
Jahrgang 16 Donnerstag, den 10.07.2008 Nummer 13/08

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben



AMTSBLATT - 2 - Nr.13/08

Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

VG Greußen

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:

Do., 21.08.2008 Redaktionsschluß: Fr., der 15.08.2008

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender
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Bürgerinformation!
Für den Zeitraum vom 10.07.-21.08.2008 ist keine turnusmäßige
Sitzung des Stadtrates vorgesehen.
Im Bedarfsfall erfolgt die Einladung fristgemäß auf ortsübliche
Weise. Gez.: Specht/Bügermeisterin

Amtliche Bekanntmachung!
Vom 14.07.-21.07.2008 liegt die Vorschlagsliste zur Schöffenwahl
der Stadt Clingen zur Einsichtnahme für jedermann offen.
Bürger der Stadt Clingen haben in diesem Zeitraum die Möglichkeit
nach Einsichtnahme in die Liste begründet ihre Einspruchs-
möglichkeit nach Nummer 2.12 § 36 GVG wahrzunehmen.

Gez.: Kämmerer/Hauptamtsleiter

Bürgerinformation!
Für den Zeitraum vom 10.07.-21.08.2008 ist keine turnusmäßige
Sitzung des Stadtrates vorgesehen.
Im Bedarfsfall erfolgt die Einladung fristgemäß auf ortsübliche
Weise. Gez.: Steinmetz/Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Vom 14.07.-21.07.2008 liegt die Vorschlagsliste zur Schöffenwahl
der Stadt Greußen zur Einsichtnahme für jedermann im Hauptamt
der VG Greußen zu den Öffnungszeiten offen.
Bürger der Stadt Greußen haben in diesem Zeitraum die Möglich-
keit nach Einsichtnahme in die Liste begründet ihre Einspruchs-
möglichkeit nach Nummer 2.12 § 36 GVG wahrzunehmen.

Gez.: Kämmerer/Hauptamtsleiter

Stadt Greußen/Grüningen

Stadt Clingen

Gemeinde Wasserthaleben

Gemeinde Westgreußen

Gemeinde Topfstedt

Bürgerinformation!
Für den Zeitraum vom 10.07.-21.08.2008 ist keine turnusmäßige
Sitzung des Gemeinderates vorgesehen.
Im Bedarfsfall erfolgt die Einladung fristgemäß auf ortsübliche Weise.

Gez.: Halecker/Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Vom 14.07.-21.07.2008 liegt die Vorschlagsliste zur Schöffenwahl
der Gemeinde Topfstedt zur Einsichtnahme für jedermann im Haupt-
amt der Greußen zu den Öffnungszeiten offen.
Bürger der Gemeinde Topfstedt haben in diesem Zeitraum die Mög-
lichkeit nach Einsichtnahme in die Liste begründet ihre Einspruchs-
möglichkeit nach Nummer 2.12 § 36 GVG wahrzunehmen.

Gez.: Kämmerer/Hauptamtsleiter

Bürgerinformation!
Für den Zeitraum vom 10.07.-21.08.2008 ist keine turnusmäßige
Sitzung des Gemeinderates vorgesehen.
Im Bedarfsfall erfolgt die Einladung fristgemäß auf ortsübliche Weise.

Gez.: Dießl/Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Vom 14.07.-21.07.2008 liegt die Vorschlagsliste zur Schöffenwahl
der Gemeinde Wasserthaleben zur Einsichtnahme für jedermann
im Hauptamt der VG Greußen zu den Öffnungszeiten offen.
Bürger der Gemeinde Wasserthaleben haben in diesem Zeitraum
die Möglichkeit nach Einsichtnahme in die Liste begründet ihre Ein-
spruchsmöglichkeit nach Nummer 2.12 § 36 GVG wahrzunehmen.

Gez.: Kämmerer/Hauptamtsleiter

Bürgerinformation!
Für den Zeitraum vom 10.07.-21.08.2008 ist keine turnusmäßige
Sitzung des Gemeinderates vorgesehen.
Im Bedarfsfall erfolgt die Einladung fristgemäß auf ortsübliche
Weise.

Gez.: Mosebach/Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung!
Vom 14.07.-21.07.2008 liegt die Vorschlagsliste zur Schöffenwahl
der Gemeinde Westgreußen zur Einsichtnahme für jedermann im
Hauptamt der VG Greußen zu den Öffnungszeiten offen.
Bürger der Gemeinde Westgreußen haben in diesem Zeitraum die
Möglichkeit nach Einsichtnahme in die Liste begründet ihre Ein-
spruchsmöglichkeit nach Nummer 2.12 § 36 GVG wahrzunehmen.

Gez.: Kämmerer/Hauptamtsleiter

Bürgerberatung zur Dorferneuerung
Termine für die kostenlose Bürgerberatung zur Fördermittel-
beantragung für 2009 im Rahmen des Programms zur Dorf-
erneuerung in der Gemeinde Westgreußen im Jahr 2008

In Abstimmung mit der Bürgermeisterin finden die Beratungen in
diesem Jahr durch das betreuende Architekturbüro Angermann nach
individueller Vereinbarung statt.
Interessierte Bürger werden gebeten, sich entweder bei der Bür-
germeisterin zu melden oder aber direkt beim Architekturbüro
unter der Telefonnummer 036020/ 72881 zwecks Vereinbarung
eines Beratungstermins.
Für eine ordnungsgemäße Bearbeitung zur Beantragung der
Fördermittel sollten die kompletten Antragsunterlagen incl.
Angebote bis spätestens 20.10.2008 beim Bürgermeister oder
im Architekturbüro Angermann, 99713 Ebeleben, Mühlhäuser
Straße 33a abgegeben werden. Dr. Folke Dietzsch, Architekt
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Gemeinde Trebra

Bürgerinformation!
Für den Zeitraum vom 10.07.-21.08.2008 ist keine turnusmäßige
Sitzung des Gemeinderates vorgesehen.
Im Bedarfsfall erfolgt die Einladung fristgemäß auf ortsübliche
Weise.

Gez.: Ackermann/Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung!
Vom 14.07.-21.07.2008 liegt die Vorschlagsliste zur Schöffenwahl
der Gemeinde Trebra zur Einsichtnahme für jedermann im Haupt-
amt der VG Greußen zu den Öffnungszeiten offen.
Bürger der Gemeinde Trebra haben in diesem Zeitraum die Mög-
lichkeit nach Einsichtnahme in die Liste begründet ihre Einspruchs-
möglichkeit nach Nummer 2.12 § 36 GVG wahrzunehmen.

Gez.: Kämmerer/Hauptamtsleiter

Öffentliche Bekanntmachung           Gemeinde Trebra

Öffentliche Auslegung des
Bebauungsplan Nr. 01/2006 „Mönchtor“

Der Gemeinderat Trebra hat in seiner Sitzung am 19.06.2008 fol-
genden Beschluss gefasst:

Beschluss Nr.: 57/22/08
Aufhebung des Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr.
01/2006 „Mönchtor“ und Beschluss der erneuten Offenlage der
Planunterlagen
Genaue Beschlussfassung:
1. Der Satzungsbeschluss (Beschluss Nr. 47/20/07) vom 11.12.07

zum Bebauungsplan Nr. 01/ 2006 „Mönchtor“ mit integriertem
Grünordnungsplan wird aufgehoben.

2. Der Entwurf des Bebauungsplanes, bestehend aus der Plan-
zeichnung (Teil A), dem Text (Teil B), dem integriertem Grün-
ordnungsplan und die Begründung einschließlich des Umwelt-
berichtes sollen erneut nach § 3 BauGB öffentlich ausgelegt
werden. Die Auslegung hat mit dem Hinweis zu erfolgen, dass
Anregungen während der Auslegungsfrist abgegeben werden
können und dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnah-
men bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben können.

3. Vor der Offenlegung ist in der Planzeichnung die in der Plan-
legende unter der Überschrift
„Kennzeichnungen, nachrichtliche Übernahmen und Hinweise“
(2. Lärmschutz) übernommenen Regelung zu streichen.

4. Der Beschluss und die Auslegung sind ortsüblich bekannt zu
machen.

Begründung zur Beschlussfassung:
Für den am 11.12.2007 als Satzung beschlossenen Bebauungs-
plan wurde die Genehmigung beantragt. Die Genehmigungsbehörde
teilte mit Schreiben vom 18.03.08 mit, dass der BP z.Z. nicht ge-
nehmigt werden kann, da die tatsächlichen Einsichtnahmezeiten
für die Bürger zu kurz bemessen war. Der vorliegende Verfahrens-
fehler kann durch die Wiederholung der Offenlage der Planunter-
lagen geheilt werden.
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01/2006 „Mönchtor“ mit
integriertem Grünordnungsplan, Begründung und Umweltbericht
(Fassung Juni 2008) liegen gemäß, § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch er-
neut

vom 18.07.2008 bis 18.08.2008
während der Dienstzeiten in der Verwaltungsgemeinschaft
„Greußen“, Bahnhofstraße 13a, 99718 Greußen, Bauamt und wäh-
rend der Sprechzeiten im Gemeindeamt Trebra, zu jedermanns Ein-
sicht öffentlich aus.

Dienstzeiten der Verwaltungsgemeinschaft „Greußen“:
Montag von 7.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag von 7.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch von 7.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag von 7.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag von 7.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeiten der Bürgermeisterin:
Dienstag von 18.00- 19.00 Uhr

Während der o.g. Auslegungsfrist können von jedermann Anregun-
gen zu dem Entwurf schriftlich oder während der Dienstzeiten zur
Niederschrift vorgebracht werden.
Nicht fristgemäß abgegebene Stellungnahmen können gem. § 3
Abs. 2 S. 2, 2. HS BauGB bei der Beschlussfassung über den
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 der
Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, soweit mit ihm Einwen-
dungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rah-
men der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden,
aber hätten geltend gemacht werden können.

Gemeinde Trebra, den 25.06.2008

Ackermann/ Bürgermeisterin

Gemeinde Niederbösa

Bürgerinformation!
Für den Zeitraum vom 10.07.-21.08.2008 ist keine turnusmäßige
Sitzung des Gemeinderates vorgesehen.
Im Bedarfsfall erfolgt die Einladung fristgemäß auf ortsübliche
Weise.

Gez.: Hellmann/ Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Vom 14.07.-21.07.2008 liegt die Vorschlagsliste zur Schöffenwahl
der Gemeinde Niederbösa zur Einsichtnahme für jedermann im
Hauptamt der VG Greußen zu den Öffnungszeiten offen.
Bürger der Gemeinde Niederbösa haben in diesem Zeitraum die
Möglichkeit nach Einsichtnahme in die Liste begründet ihre Ein-
spruchsmöglichkeit nach Nummer 2.12 § 36 GVG wahrzunehmen.

Gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt
Rufnummern der VG Greußen sowie der Stadt Greußen:
Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a
Zentrale 76 22- 0
Hauptamt 76 22 30
Bauamt 76 22 74
Ordnungsamt 76 22 11
Finanzen 76 22 21
Einwohnermeldeamt 76 22- 12
Bürgermeister Clingen 70 34 84
NEZ „Kleine Wartburg“ Clingen 70 45 01
Freiwillige Feuerwehr Clingen 70 45 36
Funkenburg Westgreußen 70 46 16
Wohnungsverwaltung Topfstedt 70 08 75
Stadt Greußen
Bürgermeister, Markt 70 10 28
Bürgermeister, Markt 1 Fax 70 10 33
Bibliothek, Museum Markt 1 70 33 67
Stützpunktfeuerwehr, R.-Koch-Str. 2 70 34 78
Freibad, Am Bad 70 36 47
Friedhof, Neustadt 50 70 34 95
Kindertagesstätte, Kindergartenweg 1 70 36 68
Jugendclub, Nordhäuser Straße 3 70 34 00

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT
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Ordnungsamt

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Zahnarztpraxis Dr. K. Bartholomäus
Gartenstraße 6, 99718 Greußen, Tel.03636/ 70 3310
Notdienstsprechzeiten:  Sa, 12. 07.08 und So., 13. 07.08
von 09.00 - 11.00 Uhr und  18.00 - 19.00 Uhr
Unsere nächste Samstagssprechstunde findet
am Samstag, 16.08.2008 von 08.00 - 11.00 Uhr statt.

Bereitschaftsdienst der Tierärzte für den Kyffhäuserkreis
Tierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30
Amtstierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30 o. 01743473679

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
07.07.08 -  13.07.08 Rats-Apotheke Weißensee
14.07.08 -  20.07.08 Adler-Apotheke-Greußen
21.07.08 -  27.07.08 Löwen-Apotheke-Kindelbrück
28.07.08 -  03.08.08 Schloss-Apotheke-Gebesee
04.08.08 -  10.08.08 Markt-Apotheke-Greußen
11.08.08 -  17.08.08 Linden-Apotheke-Straußfurt
18.08.08 -  24.08.08 Rats-Apotheke Weißensee

Dienstzeiten:
 Mo. - Fr 08.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
  So. und Feiertage        09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Wichtige Rufnummern in Notfällen
  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  TEAG Ebeleben Kundenzentr. 03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas: Netzleitstelle 7-16 Uhr  036043 / 7 41 32 00

16-07 Uhr  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

Grundstückseigentümer und Baubetriebe
Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass bei Nutzung von
öffentlichen Flächen ( Strassen, Gehwegen und Plätzen ) in
der Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Ordnungsamt,
Bahnhofstrasse 13 a, eine Genehmigung einzuholen ist.

Laut § 45 StVO ist beim Verkehrsamt Sondershausen ein Antrag
auf Anordnung verkehrsregelnder Maßnahmen zu stellen.
Das Ordnungsamt der VG Greußen erteilt danach die Erlaubnis
zur Sondernutzung, die sich auf die Aufstellung von Gerüsten,
Warenständen, Lagerung von Baumaterial, Bauwagen, Contai-
nern und jegliche Absperrung bezieht.

Erwerbstätige, die zugleich Leistungen
nach dem SGB II beziehen
In einer Kleinen Anfrage im Deutschen Bundestag wurde die Bun-
desregierung gefragt nach der Anzahl der »Aufstocker«, das sind
Erwerbstätige mit und ohne sozialversicherungspflichtige Be-
schäftigung, die zugleich Leistungen nach dem Sozialgesetzbuch
Zweites Buch (SGB II) beziehen, im Bereich der öffentlichen
Dienste bzw. in den entsprechenden Wirtschaftsabteilungen 75
Öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung und 80
Erziehung und Unterricht sowie 85 Gesundheits-, Veterinär- und
Sozialwesen und 90 Abwasser- und Abfallbeseitigung und sons-
tige Entsorgung und wie sich deren Zahl seit der Einführung der
sog. Hartz-Gesetze verändert hat.

Bedienstete im öffentlichen Dienst und in der Privatwirtschaft
Die Bundesregierung stellte in ihrer Antwort zunächst klar, dass
isolierte Angaben zum Anteil der Tarifbeschäftigten im öffentli-
chen Dienst, die Bezieher von Leistungen der Grundsicherung
für Arbeitsuchende (Alg II) sind, nicht vorliegen. Jedoch können
Aussagen dazu getroffen werden, wie viele Beschäftigte in den
o. g. Wirtschaftsbereichen zugleich Leistungen der Grund-
sicherung für Arbeitsuchende beziehen (siehe dazu die nachfol-
genden Tabellen). Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer dieser
ausgewerteten Wirtschaftsbereiche sind überwiegend in der Pri-
vatwirtschaft tätig; lediglich im Wirtschaftsbereich »Öffentliche
Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung« handelt es sich
mit deutlicher Mehrheit um Beschäftigte mit einem Arbeitsver-
hältnis zu einem Arbeitgeber im öffentlichen Dienst.
Struktur der Aufstocker
Alg II -Leistungen bemessen sich individuell nach der Größe und
Zusammensetzung der Bedarfsgemeinschaft, den angemesse-
nen Kosten für Unterkunft und Heizung sowie der Höhe der zu
berücksichtigenden Einkommen, so die Bundesregierung.
Soweit für die Höhe der Leistungen das Einkommen für einen
Tarifbeschäftigten im öffentlichen Dienst maßgeblich ist, muss
in aller Regel davon ausgegangen werden, dass entweder der
Beschäftigte Alleinverdiener in einer Bedarfsgemeinschaft und
teilzeitbeschäftigt ist oder eine geringfügige Beschäftigung vor-
liegt.
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Informationen
zur Annahmestelle - Bauhof Greußen
Für die Bürger der Region Greußen ist die Annahmestelle
- Bauhof (Feuerwehrgelände) -  derzeit
jeden Donnerstag von 13.30 Uhr- 14.30 Uhr geöffnet.
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Flaschen, Gläser
und Schrott.
Für Bioabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 Sack = 0,50 Euro
nicht angenommen werden:
Bauschutt, Fensterglas, Gelbe Tonne und Wertstoffe, welche in
gelbe Säcke gehören.
Änderungen der Öffnungszeiten werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Mitteilung
In der Zeit vom 14. Juli bis 04. August 2008 finden keine
Sprechstunden im Standesamt der VG Greußen statt.
Eine Bearbeitung von Anliegen ist nur nach vorheriger telefo-
nischer Terminvereinbarung (unter 0 36 36 / 762250) möglich.

IHK Erfurt informiert:
Nichtraucherschutzgesetz in Thüringen tritt ab 1. Juli
2008 in Kraft – Merkblatt sowie Gesetzestext in Ihrer
IHK erhältlich
Die Industrie- und Handelskammer weist alle Gastronomen
nochmals darauf hin, dass am 1. Juli 2008 das Thüringer
Nichtraucherschutzgesetz in Kraft tritt. Das Rauchverbot gilt dann
in:
• Restaurants, Cafés, Kneipen, Imbissbetrieben, Bars, Clubs
• Diskotheken
• Spielhallen und Spielkasinos
• Restaurants von Einkaufszentren und Ladenpassagen
• Vereins-, Gemeindehäusern und Betriebskantinen soweit sie
  der Öffentlichkeit zugänglich sind.
Ein Merkblatt der IHK mit weiteren Informationen hierzu sowie
den Gesetzestext (Thüringer Gesetz zum Schutz vor den Ge-
fahren des Passivrauchens vom 20.12.2007) erhalten Sie in den
Regionalen Service-Centern Nordhausen unter Telefon 03631
908210 und Heilbad Heiligenstadt unter Telefon 03606 612114.

IHK-Seminarangebot:
Umsatzsteuer im Binnenmarkt
Für alle Unternehmer, Steuerberater, Führungskräfte und Mitar-
beiter der Finanzabteilung Buchhaltung sowie der Verkaufs- und
Einkaufsabteilung, die Fragen zur Umsatzsteuer in der EU mit
grenzüberschreitenden Sachverhalten beantworten müssen,
bietet die Industrie- und Handelskammer Erfurt ein Seminar

„Umsatzsteuer im Binnenmarkt“
mit folgendem Inhalt an:
• Umsatzsteuerliche Prüfung folgender Umsätze:

innergemeinschaftliche Lieferungen, Erwerbe und Dreiecks-
geschäfte sowie innergemeinschaftliche sonstige Leistungen

• Steuerschuldnerschaft des Leistungsempfängers
• Umsatzsteuer-ID-Nummer
• Zusammenfassende Meldungen
Das Seminar findet statt

am 5. September 2008 von 10:00 bis 17:00 Uhr
im Regionalen Service-Center Nordhausen, Wallrothstraße 4.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bitte im
Regionalen Service-Center Nordhausen der IHK Erfurt unter Tel.
03631 908210. Hier erhalten Sie das Anmeldeformular und wei-
tere Informationen.

Udo Rockmann/
 Leiter Regionales Service-Center

e-mail adresse: stadt@greussen.de    Internet: www.greussen.de

Stadt Greußen/Grüningen

Aus den Orten

5. Nachtpokal
Die FFW Grüningen führt am

Samstag, den 19. Juli 2008 um 18.00 Uhr
auf dem Sportplatz in Grüningen ihren 5. Nachtpokal durch.

Sie sind herzlichst eingeladen.
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt!

Die Feuerwehr Grüningen

Gemeinde Topfstedt

Rücknahme der nicht verbrauchten
Müllwertmarken der Wochen  01  bis  27 2008

Stadt/Gemeinde             Tag           Zeit

Niedertopfstedt Mi., 16.07.2008 12.45  – 14.45 Uhr
ehemalige Gemeindeverwaltung

Obertopfstedt Do., 17.07.2008 12.45  –14.45 Uhr
Feuerwehrgerätehaus  Obertopfstedt

Personenkontonummer und Anschrift sind von den Familien
zu Hause auf die nicht verbrauchten Marken einzutragen!

Neues aus dem Kindergarten Topfstedt
Auch dieses Jahr verabschiedeten wir unsere 7 Schulkinder mit
einem schönen Programm beim Zuckertütenfest im Wäldchen.
Eltern, Großeltern und Freunde konnten daran teilhaben.
Die Zuckertüten brachte die Feuerwehr, für Spiel und Spaß sorgte
Herr Langkutscher mit flotter Musik und Animation.
Kaffee, Kuchen und Würstchen am Lagerfeuer spendierten die
Eltern der zukünftigen Schulkinder.
Dafür noch einmal herzlichen Dank von den Kindern, Gästen
und Erzieherinnen.

Mitteilung
Im Monat Juli und August finden zwecks Sommerpause keine
Mitgliederversammlungen der Freiwilligen Feuerwehr
Niedertopfstedt statt. gez.: Halecker/  Wehrführer

Mitteilung
Im Monat Juli und August finden zwecks Sommerpause keine
Mitgliederversammlungen der Freiwilligen Feuerwehr Obertopfstedt
statt. gez.: Spens/  Wehrführer
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Ein neues Angebot im Kindergartenjahr wird eine Woche Wald-
kindergarten sein. Die Kinder erleben die Natur mit allen Sinnen
und in all ihren Erscheinungsformen. Wir haben den Revierförster
zur Seite und erfahren Wichtiges von der Tier- und Pflanzenwelt,
wie wir uns verhalten müssen, was wir pflegen und achten sollen.
Wir spielen im Wald, bauen mit Naturmaterial, erkunden und expe-
rimentieren mit Feuer, Wasser, Wind und Erde.
Bei Interesse am Kindergarten Topfstedt - ab September sind wieder
Plätze frei. I. Hahn

Gemeinde Wasserthaleben

Rücknahme der nicht verbrauchten
Müllwertmarken der Wochen  01  bis  27 2008

Stadt/Gemeinde             Tag           Zeit

Wasserthaleben Di., 15.07.2008 15.30 – 18.00 Uhr
Gemeindeverwaltung Wasserthaleben

Personenkontonummer und Anschrift sind von den Familien
zu Hause auf die nicht verbrauchten Marken einzutragen!

Gemeinde Niederbösa

Rücknahme der nicht verbrauchten
Müllwertmarken der Wochen  01  bis  27 2008

Stadt/Gemeinde             Tag           Zeit

Niederbösa Mi., 16.07.2008 13.15  – 14.30 Uhr
Gemeindeverwaltung Niederbösa

Personenkontonummer und Anschrift sind von den Familien
zu Hause auf die nicht verbrauchten Marken einzutragen!

Gemeinde Westgreußen

Rücknahme der nicht verbrauchten
Müllwertmarken der Wochen  01  bis  27 2008

Stadt/Gemeinde             Tag           Zeit

Westgreußen Di., 15.07.2008 15.00  – 17.00 Uhr
Gemeindeverwaltung Westgreußen

Personenkontonummer und Anschrift sind von den Familien
zu Hause auf die nicht verbrauchten Marken einzutragen!

Gemeinde Trebra

Rücknahme der nicht verbrauchten
Müllwertmarken der Wochen  01  bis  27 2008

Stadt/Gemeinde             Tag           Zeit

Trebra Mi., 16.07.2008 13.00 – 14.30 Uhr
Gemeindeverwaltung  Trebra

Personenkontonummer und Anschrift sind von den Familien
zu Hause auf die nicht verbrauchten Marken einzutragen!

     Preisrommé
      in Wasserthaleben
       Am 19.07.08 findet um 13.30 Uhr

im Versammlungsraum der Gemeinde
das Romméturnier statt.

Dazu sind alle Romméfreunde herzlich eingeladen.

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Ein Fußballfest im Seniorenzentrum
Am 17.6.2008 hatten sich 2 Mannschaften aus Mitarbeitern und
Praktikanten des Seniorenzentrums „Am Waidhof“ der Diakonie-
gesellschaft mbH Helbe zusammengefunden, um ein zünftiges
Fußballspiel im Innenhof des Seniorenzentrums zur Freude der
Bewohner und Besucher und zur eigenen Freude zu veranstalten.
Seit Tagen ist die Fußballeuropameisterschaft das Thema Nr. 1 unter
Bewohnern und Mitarbeitern, es werden Spiele ausgewertet und
Wetten über mögliche Spielausgänge am Abend abgeschlossen.
Passend zum Anlass gab es nun das Fußballspiel:

Die Rahmenbedingungen waren gut, das Wetter stimmte. Die blaue
Mannschaft spielte gegen die gelbe Mannschaft. Gespannt saßen
Bewohner und Besucher um das Spielfeld, zünftige Musik stimmte
auf das kommende Spiel ein.
Nach Einmarsch und Vorstellung der Mannschaften kam es zum
Anpfiff. Es wurde 2 x 20 Minuten gespielt, je nach Sympathien wur-
den die einzelnen Mannschaften angefeuert und es fehlte auch nicht
an Toren. Unter sachkundiger Spielleitung des Schiedsrichters und
nicht immer ernst gemeinten Anmerkungen der Kommentatorin kam
es zum abschließenden Spielstand von 5:4 für die blaue Mann-
schaft.
Was für ein Spass war es doch, das Pflegepersonal einmal in sport-
licher Aktion zu erleben.
Und damit niemand hungrig und durstig vom Platz musste, war dafür
auch gesorgt, der Rost war an und so war es ein sehr schöner und
außergewöhnlicher Vormittag im Seniorenzentrum.

am16. und17. August2008

im Archäologischen
Freilichtmuseum in
Westgreußen
an beiden Tagen
von 10.00 bis
17.00 Uhr

Wie lebten die Germanen vor
ca. 2000 Jahren?

altes Handwerk, historische
Kleidung, Spiele früher und
heute, Kampftechniken u.v.m.

Für das leibliche Wohl aller
Besucher wird wie immer
bestens gesorgt!

15.
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Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Dienstag, den 15.07.2008 ab 18.00 Uhr
Dienstag, den 22.07.2008 ab 18.00 Uhr
Dienstag, den 29.07.2008 ab 18.00 Uhr
Dienstag, den 05.08.2008 ab 18.00 Uhr
Dienstag, den 12.08.2008 ab 18.00 Uhr
Dienstag, den 19.08.2008 ab 18.00 Uhr
Zusätzliches Training ist eigenständig bzw. nach Absprache  auch an den
Samstagen und Sonntagen möglich!

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:

Mittwoch ab 17.00 Uhr
Samstag ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 08.00 Uhr

Einladung
Am Freitag, dem 11. Juli und 8. Augut 2008
führen wir unsere Monatsversammlung durch.
Beginn: 20.00 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74
Kaninchenzuchtverein „Gut Zucht”
T 221 Greußen und Umgebung e.V.
Der Vorstand

Tagesfahrt in den schönen Harz
Am Donnerstag, dem 24.07.2008. führt die Volkssolidarität
Clingen eine Tagesfahrt in den Harz nach Ilfeld - Braunlage
-Torfhaus - Bad Harzburg - Goslar - Okertalsperre durch.

(Busfahrt, Reiseleitung, Stadtführung Goslar, Mittagessen,
Schifffahrt auf der Okertalsperre mit Kaffeegedeck)

Bei Interesse in der Clubeinrichtung Tel: 700737 melden
Preis pro Person: 46,00 € Volkssolidarität Clingen

Ökumenischer Wanderverein
„St. Bonifatius ” Greußen e.V.

Einladung
Wir laden alle Mitglieder und Wanderfreunde

herzlich ein zu unserer

1/2 Tag- Wanderung am 26. Juli.
Treffpunkt: 13.30 Uhr Katholischer Pfarrhof Greußen
– Abfahrt nach Sömmerda und Stadtführung

(ca. 1 1/2 Std.)
– Weiterfahrt nach Altenbeichlingen
– Kaffee trinken in der Windmühle mit Bericht von

Herrn Herb
– Anschließend Wanderung um Altenbeichlingen

(ca. 4 km)
– vor dem Konzert Imbissversorgung vor der

Kirche
– 20.00 Uhr Besuch des Orgelkonzertes

Anmeldung bitte unter Tel.: 0 36 36 / 70 01 45

Frisch Auf!           Der Vorstand

Zur Monatsmitgliederversammlung
lädt der Radsportverein RSV01 Greußen am
Freitag, den 01. August 2008 um 19.00 Uhr
seine Mitglieder  in der Gaststätte
„Zum Grauen“ Neustadt Greußen herzlichst ein .

Der Vorstand RSV01 Greußen e.V.

Aufruf zur DRK-Blutspende!!!
Blutspendetermin:

Am Dienstag, den 29. Juli 2008
von 15-19 Uhr in der Kindertagesstätte
„Sonnenkäfer“ am Kirchberg in Greußen!
Wir laden ein:  das Blutspendeteam vom Südharz-
krankenhaus Nordhausen
Organisator vor Ort:  DRK Ortsverein Clingen

1. Westgreußner Spatzenfest
am 26. Juli 2008, 14.00 Uhr

im Meyergarten
 mit anschließender Oldiedisco ab 19 Uhr
„bei schlechtem Wetter auf dem Saal der Gemeindeschenke“

!!!! Eintritt frei  !!!
es lädt ein: die Wirtsfamilie Mosebach

Mahlzeitendienst der Volkssolidarität Sondershausen
Alexander Puschkin Promenade 10 Sondershausen

Ihr Urlaub steht endlich vor der Tür ?!
Aber: Wer versorgt Ihre Angehörigen mit

der täglichen heißen Mahlzeit?
Wir, der Mahlzeitendienst der Volkssolidarität übernehmen
das gerne für Sie!
Für mehr Informationen rufen Sie uns einfach unverbindlich an unter
Tel: 03 6 36 / 700737

In den Monaten Juli und August
entfallen die Monatsversammlungen

wegen Sommerpause.
Rassegeflügelzuchtverein 1888 Greußen u. Umgebung e.V.

Einladung
zum Trapper- und Westernschießen

der Clingener Black Powder Companie

Am 26.07.2008  findet unser jährliches
Trapper und Westernschießen statt.
Startberechtigt sind alle Schwarz-
pulver-Schützen mit gültigem
Versicherungsschutz.
Für Nichtschützen wird ein Trapper-
mehrkampf durchgeführt.
Für Speisen u. Getränke wird gesorgt.
Zeltmöglichkeiten sind vorhanden.

SSV Schießplatz Clingen

Gelegen im herrlichen Tal am Helbe-River
von Clingen Richtung Wasserthaleben
Ortseingang Westgreußen rechts.
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Wolfgang Müller Thüringer Vizemeister
Zu einer Doppelveranstaltung kam es in Ost-
thüringen, ein Straßenrennen in Greiz sowie die
Thüringer Landesmeisterschaft im Kriterium fahren
in Gera. Zu dieser Meisterschaft auf einem sehr flachen, unebe-
nen sowie mit etlichen Kurven gespickten Rundkurs von einem
Kilometer Länge ging es sehr turbulent zu. Alle drei Senioren-
klassen starteten gemeinsam in den Meisterkampf - noch dazu
in einem bundesweit offenen Wettbewerb. Klar, daß da ein gro-
ßes Fahrerfeld auf den Kurs rollte. Die jüngeren Senioren legten
ein hohes Tempo vor, so daß bald viele Gruppen um Anschluß
kämpften. Die älteren Senioren der Altersklasse 4 fiel es schwer,
sich zu behaupten. Auch das Kampfgericht hatte bei dieser
Tempojagd allerhand zu tun, um das Ergebnis der einzelnen Al-
tersklassen zu ermitteln. Der Greußener Wolfgang Müller vom
RSV 01 belegte bei den Senioren 4 nach 30 Runden Rang sie-
ben. In der Thüringer - Wertung wurde er aufs Podest gebeten
und als Vizemeister im Kriterium fahren mit der Silbermedaille
geehrt.
In Greiz mußten die Senioren tags darauf bei einem schweren
Bergstraßenrennen wieder gemeinsam auf den 6,5 Kilometer -
Rundkurs in die Pedalen treten. Am langen steilen Zielberg zer-
fiel das Fahrerfeld auf den zehn Runden zusehends, so daß die
Kampfrichter beim Ermitteln der Platzierung etwas leichtere Ar-
beit hatten. Bei den Senioren 4 ab 61 Jahre kam der Greußener
Wolfgang Müller auf einen guten fünften Platz.

W. Hellner/ RSV 01 Greußen

155 Jahre Männergesangverein
1853 Clingen e.V.
Im Jahre 1853 fanden sich ca. 30 Männer zusammen, um in
Clingen, als aktive und passive Mitglieder, einen Gesangverein
zu gründen. Bis zu dieser Zeit bestand schon, seit 1600, ein
Adjuvantenchor. Das Studium der Chronik zeigt Höhen und Tie-
fen des Chores auf. Kriegs- und Notzeiten haben den Verein oft
zugesetzt. Rühmlich bleibt aber, dass über all die vielen Jahre
hinweg deutsches Liedgut und die Liebe zur Heimat als bestes
Kulturgut immer bewahrt und weiter getragen wurde.
Trotz aller gesellschaftlichen Veränderungen hat das Singen sei-
nen Wert nicht verloren. Wenn in unserer heutigen rastlosen Zeit
sich Menschen bereit finden, der Musik und der Pflege heimatli-
cher Sitten und Bräuche zu dienen, so kann das nicht hoch genug
eingeschätzt werden. Unseren Vorfahren haben wir es zu ver-
danken, dass sie trotz schwerer Arbeit und kurz bemessener
Freizeit noch Zeit und Muse zum Singen hatten. Nur so konnte
der Verein bis heute überleben. In den 155 Jahren waren die
Chorleiter Kunze, Lehrer Lutze, K. Teschner, Erich Schmidt, R.
Müller, G. Weber und R. Kröller tätig. Der jetzige Chorleiter ist
Herr Ullrich Müller.
Ein Chorleiter reicht nicht aus, dazu gehören auch die notwendi-
gen Sänger. Die Zahl der Aktiven reichte von 30 bis zu 100 Sän-
gern ( 1930 ).
Mit unseren heutigen 18 Sängern müssten wir vor Neid erblassen.
Der Cor besitzt eine Fahne, die über 100 Jahre ist. Bis zum Jah-
re 2001 war sie unser ständiger Begleiter. Im Jahre 2000 ergab
sich die Möglichkeit, durch Zuschüsse von Lottomitteln und ei-
genen Anteilen, eine neue anzuschaffen, die 2001 geweiht wurde.
Im Lauf der Geschichte des Vereins wechselten entsprechend
den Begebenheiten auch die Namen. Aus Männergesangverein
wurde Männerchor, Volkschor, VdgB Volkschor, dann wieder
Männerchor und zuletzt wieder MGV 1853 Clingen e.V. In den
155 Jahren gab es viele Ehrungen und Auszeichnungen, nach-
weislich mit Urkunden zu bezeugen und im selbstgeschaffenen
Vereinszimmer zu sehen. Neben Auszeichnungen wie „Ausge-
zeichnetes Volkskunstkollektiv der DDR“, Einstufungen und an-
deren Wertungen, war der Höhepunkt der Ehrung die „Zelter-
plakette“ für über 100 jährige Musikgeschichte. Die Partnerschaft
zum Männergesangverein Kefenrod in Hessen besteht nun schon
15 Jahre. Wir sind daher dankbar, so einen Partnerchor zu ha-
ben, der natürlich, verstärkt mit einem Jugendchor, auch zum
Jubiläum in Clingen weilt.
Doch wichtig sind auch die Vereine, mit denen wir innerhalb un-
serer Stadt zusammenarbeiten. Dazu gehören der Frauenchor,
die Freiwillige Feuerwehr, der Sportverein sowie der Schützen-
verein (schön wäre es, wenn diese Vereine Sänger „delegieren“
könnten). Der Chor möchte sich bei den Verantwortlichen der
Stadt, mit der Bürgermeisterin an der Spitze recht herzlich für
die Unterstützung bedanken.

Gemeinsam richten wir das 14. Stadtfest aus. Leider kann in
diesem Jahr, durch die Baumaßnahme im Zentrum, kein Fest-
umzug stattfinden.
Wir hoffen aber trotzdem, dass viele Besucher die Möglichkeit
nutzen, die Veranstaltungen auf dem Gelände der „Kleinen
Wartburg“, am 08., 09. und 10. August, zu besuchen.
Die Veranstaltungen versprechen hohen Kunstgenuss.

Freitag, den 08. August 19 Uhr
• Gemütliches Beisammensein am Sängerdenkmal anlässlich

seiner Erbauung vor 80 Jahren

Samstag, den 09. August
• 13 bis 14 Uhr Empfang der Chöre auf der Wartburg
• ab 14 Uhr Freundschaftssingen der Chöre aus Clingen,

Kindelbrück, Bilzingsleben, Ottenhausen und Kefenrod ( Männer-
und Jugendchor) Hessen und den „Hopfentaler Blasmusikanten“

• 20 Uhr Oldie-Party anlässlich des Stadtfestes mit dem „Marbach
Duo“ Erfurt Es laden ein: MGV und Stadt

Sonntag, 10. August
10 Uhr  Singen auf dem Friedhof
14 Uhr  Blas- und Volksmusikfest mit dem

„Thüringer Musikanten - Express“

Beratersprechtag „NUN - Netzwerk Unter-
nehmensnachfolge Nordthüringen“
Für alle, die sich mit dem Gedanken befassen, ihr Unternehmen an
einen Nachfolger übergeben zu wollen, bzw. für alle, die als Nach-
folger ein bestehendes Unternehmen übernehmen möchten, bietet
das „NUN - Netzwerk Unternehmensnachfolge Nordthüringen“
Beratersprechtage an. Der dritte Beratersprechtag in diesem Jahr
findet statt

am: 07.08.2008
in der Zeit von: 16:00 bis 18:00 Uhr

im: Regionalen Service-Center
Nordhausen der IHK Erfurt
Wallrothstraße 4, 99734 Nordhausen

Als kompetente Ansprechpartner stehen Ihnen Frau Lambrecht,
Steuerberater- und Rechtsanwaltskanzlei L & M Lambrecht & Marx,
sowie Frau Hambrock, Kyffhäusersparkasse Sondershausen, zur
Verfügung. Um vorherige Terminabsprache unter Tel. 03631 908210
im Regionalen Service-Center Nordhausen der IHK Erfurt wird ge-
beten.

Udo Rockmann/Leiter Regionales Service-Center

Kinderzeit ade
      jetzt lernen wir das ABC
Stolz werden wir den Ranzen tragen
und neugierig so manches fragen
Und herzlich sich bedanken
bei ihren Kindergartentanten
Karin Abicht und Karina Wüstemann
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AOK PLUS ruft zum Impfschutz für
Schulanfänger auf
Ende August beginnt das neue Schuljahr.
Die Gesundheitskasse ruft aus diesem Anlass alle Eltern von
Erstklässlern in der Region auf, den Impfschutz ihrer Kinder ent-
sprechend dem Impfkalender zu überprüfen und fehlende Imp-
fungen nachzuholen. „Die AOK PLUS übernimmt alle empfohle-
nen Schutzimpfungen der Ständigen Impfkommission des Ro-
bert-Koch-Institutes“, so AOK Regionalgeschäftsführer Matthias
Dusel. Zu den wichtigen Impfungen für Kinder bis zu sechs Jah-
ren zählen die gegen Mumps, Masern, Röteln, Kinderlähmung,
Diphtherie, Keuchhusten, Wundstarrkrampf, Hepatitis B, Wind-
pocken, Pneumokokken, Meningokokken sowie gegen den HIB
Erreger, der Hirnhautentzündungen auslösen kann. Die Vorlage
der Chipkarte beim Arzt genügt. Informationen dazu gibt es in
der AOK-Filiale in Sondershausen.
AOK PLUS zahlt Mutterschaftsgeld
Sechs Wochen vor der Geburt, für den Entbindungstag und acht
Wochen nach der Entbindung zahlt die AOK PLUS Müttern ein
Mutterschaftsgeld. Bei Mehrlings- und Frühgeburten wird das
Mutterschaftsgeld sogar für zwölf Wochen ab dem Entbindungs-
termin gezahlt. Bei einer Geburt vor dem voraussichtlichen Termin
verlängert sich die Schutzfrist nach der Entbindung und somit die
Zahlung von Mutterschaftsgeld um die Zeitspanne, die das Kind
eher zur Welt gekommen ist.
„Arbeitnehmerinnen erhalten von der Gesundheitskasse bis zu 13
Euro täglich. Der Arbeitgeber gleicht den Differenzbetrag zum Netto-
gehalt aus“, informiert AOK-Regionalgeschäftsführer Matthias Dusel.
Selbstständige oder Erwerbslose erhalten Mutterschaftsgeld in Höhe
des Krankengeldes. Weitere Informationen dazu gibt es in jeder
AOK-Filiale Im Kyffhäuserkreis.
Urlaubsservice der AOK PLUS
AOK-Servicetelefon deutschlandweit erreichbar
Das Servicetelefon der AOK PLUS ist auch zur Urlaubszeit aus
ganz Deutschland zu erreichen. Für Deutschlandurlauber und Zu-
hausegebliebene sind die Experten der Kasse rund um die Uhr an
sieben Tagen der Woche unter 0180/247 1000 (nur 6 Cent pro An-
ruf aus dem deutschen festnetz, Handypreise abweichend) da.
„Speziell zur Urlaubszeit bietet die AOK PLUS damit Erreichbarkeit
und schnelle Problemlösung, auch bei Fragen zum Kranken-
versicherungsschutz und Zusatzversicherung für Auslandsreisen“,
so Regionalgeschäftsführer Matthias Dusel.

Hügelwanderung am 02.08.2008
Wir wandern ja so gern den Hügel hoch hinauf,
10 Jahre auf dem Buckel, doch das hält uns nicht auf,
Zu Spiel, Spaß und Fröhlichsein laden wir gern Gäste ein,
Darum würden wir uns über Euren Besuch recht herzlich freu´n.
            Dieser Einladungstext kann auch zu der Melodie der. 1. Strophe
                         des Rennsteigliedes gesungen werden

Ökumenischer Wanderverein
„St. Bonifatius ” Greußen e.V.

Einladung – Zu unserer Wanderung
am 23. August nach Ruhla und dem „mini-a-thür”-Park
laden wir alle Mitglieder und Wanderfreunde herzlich ein.
08. Uhr Treffpunkt und Abfahrt Katholischer Pfarrhof Greußen
10. Uhr Besichtigung der evangelischen Kirche „St. Concordia“

- eine der seltenen Winkelkirchen, von denen es nur
3 in Deutschland gibt.

11. Uhr Wanderung zur Geißen-Alm (ca. 7 km)
- Mittagessen aus dem Rucksack  oder Gaststätte

13. Uhr Wanderung zum Miniaturenpark u. Besichtigung
sowie Gelegenheit zum Kaffeetrinken.

Anmeldung bitte unter Tel.: 0 36 36 / 70 03 17
Allen Teilnehmern einen erlebnisreichen Tag.

Frisch Auf!
Der Vorstand

Sport- und Kinderfest 2008
des SV Eintracht Clingen e.V.

Am 21.06. und 22.06.08 fand in Clingen unser traditionelles Sport-
und Kinderfest statt. Am Samstag führte die Abteilung Fußball ein
Kleinfeldturnier mit 5 Mannschaften durch. Bei diesem Turnier siegte
die 1. Mannschaft aus Schernberg. Den 2. Platz belegten die
Weinbrandbohnen (eine Spielgemeinschaft Greußen/
Westgreußen) und den 3. Platz erreichte die 1. Mannschaft aus
Clingen. Schernberg II belegte den 4.Platz und Clingen II den 5.
Platz.
Außerdem wurde unter den Fußballern des Vereines der beste Spie-
ler der Saison 07/08 gewählt. Bei der 1. Mannschaft fiel die Wahl
auf den Sportkamerad Andre Klingenberg und bei der 2. Mann-
schaft auf den Sportkamerad Heiko Piernik. Der beste Torschütze
dieser Saison wurde bei der 1. Mannschaft der Sportkamerad
Mark Frenzel und bei der 2. Mannschaft der Sportkamerad
Matthias Ernst.
Gleichzeitig führte die Abteilung Kegeln das Männerturnier um den
Wanderpokal des SV Eintracht Clingen durch. In diesem Jahr beteilig-
ten sich 9 Mannschaften. Bester Einzelkegler bei diesem Turnier wur-
de der Sportkamerad Martin Haupt (Clingen II) mit 277 Holz.
Es wurden 2 mal 30 Kugeln gespielt.
Platzierungen und Ergebnisse:
1. Platz Clingen III    759 Holz (Möser 261/ Schettler 231/ Doppleb U. 267)
2. Platz Clingen II     752 Holz (Voigt D. 246/ Billert J. 229/ Haupt M. 277)
3. Platz Udestedt I    751 Holz (Steinbrück 26 1 / Straubel 247/ Precht 243)
4. Platz: Sandhasen Körner 744 Holz (Becker 250/ Riedl/ 250/ Hüge 244)
5. Platz: Artern = 740 Holz (Koch 228/ Herold 262/ Weidner 250)
6. Platz: Clingen l = 731 Holz (Nelle J. 219/ Jung M. 241/ Güllmar R. 271)
7. Platz: Schlotheim Senioren= 722 Holz (Neubauer 231 /Kraus A. 235/

Kraus J. 256)
8. Platz: Schlotheim Jugend = 715 Holz ( Gorkowski 252/ Tiedemann 234/

Thon 229)
9. Platz: Udestedt 11 = 689 Holz (Steinmann 219/ Schütz 227/ Winzer 243)
Als bester Kegler der Saison 07/08 konnte Sportkamerad Torsten
Güllmar geehrt werden.
Der Sonntag begann mit dem Damenkegelturnier um den Wanderpokal
der Stadt Clingen.
Hier nahmen 4 Mannschaften teil. Beste Einzelkeglerin wurde Sport-
kameradin Monique Wald mit 278 Holz.
Platzierungen und Ergebnisse:
1. Platz Clingen III 764 Holz (Naake A. 255/ Haupt S. 260/ Haupt K. 249)
2. Platz Clingen I  760 Holz (Wald M. 278/ Frenzel T. 238/ Schelletter A. 244)
3. Platz Ottenhausen 694 Holz (Sauerbier 228/ Engel 232/ Schlegel 234)
4. Platz Clingen III 643 Holz (Pennewitz A. 221 / Naake P. 179/ Boldt K. 243)
Sportkameradin Katharina Haupt konnte als beste Keglerin der
Saison 07/08 geehrt werden.
Um 14.00 Uhr startete unser Kinderfest mit dem Spielmobil des LSB
und Hüpfeburg.
Außerdem fand das Kinderpokalkegeln auf der Kegelbahn statt.
Es wurden 2 mal 5 Kugeln geschoben.
Platzierungen und Ergebnisse:
Altersklasse bis 6 Jahre:

1. Platz  Aylin Pennewitz 41 Holz
2. Platz  Leon Leipe 32 Holz
3. Platz  Fabian Halecker 28 Holz
4. Platz  Lara Finnern 16 Holz
5. Platz  Mareike Weisheit 15 Holz

6. Alex Glätzer 14 Holz/ 7. Alena Richter = 11 Holz/ 8. Larissa Doppleb
= 7 Holz/ 9. Sebastian Löser 6 Holz/ 10.Hermine Mayer = 5 Holz
Altersklasse bis 11 Jahre:

1. Platz Anna Bertram 49 Holz
2. Platz Danny Naake 44 Holz
3. Platz Justin Möser 39 Holz

4. Saskia Henning = 34 Holz/ 5. Celine Sennewald = 32 Holz/ 6. Lukas
Mähler 16 Holz/ 7. Antonia Mrozik = 14 Holz/ 8. Robin Krumbein = 11 Holz
Altersklasse bis 14 Jahre:

1. Platz Oliver Hüner 51 Holz
2. Platz Lars Hartenauer 48 Holz
3. Platz Jessica Löser 42 Holz
4. Platz Kevin Winter 35 Holz

Wir möchten ein recht herzliches Dankeschön sagen: An die Bürgermeis-
terin und der Stadt Clingen, an Herrn Erhardt von der VG Greußen, an die
Agra GmbH Greußen, an die Stadtwerke ad Langensalza, an Herrn Gläsner
-Freizeit und Sportartikel Greußen-, an Jörg Löser und Co, an Michael Hüner,
an alle fleißigen Kuchenbäckerinnen und an alle, die aktiv an der Vorberei-
tung und Durchführung dieses Festes mitgeholfen haben. Ein Dankeschön
auch an den Wirt Walter Meißner und sein Team sowie Manuela Wolf mit
ihrem Team. Der Vorstand des SV Eintracht Clingen e. V.
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Kreisjugendspiele im Sportschießen 2008
Niedertopfstedt: Mit der Ausrichtung der Kreisjugendspiele 2008
wurde nun schon traditionsgemäß der SSV Niedertopfstedt 1991
vom Kyffhäuser- Schützenkreis beauftragt.
Die Spiele werden von der Kyffhäuser-Kreissportjugend im Kyff-
häuser Kreissportbund getragen und sind eine feste Größe im
Wettkampfangebot des Sportschützennachwuchses auf Kreisebene.
Mit insgesamt 31 Startern sowie 58 Starts setzte sich  die erfreuli-
che Tendenz bezüglich stetig steigender Teilnehmerzahlen in den
letzten Jahren fort.
Dies ist neben der guten  Nachwuchsarbeit der Gastgeber der der
SG Sondershausen, des SV Drei Birken Berka, den SV Göllinger
Bergschützen, der SG Greußen sowie des SV Rockstedt zu danken.
Die insgesamt sportlich wertvollste Leistung erzielte mit der Luft-
pistole und 184 Ringen Robert Grüning von den Gastgebern.

Gez.: Kämmerer

Medaillengewinner - Luftgewehr (aufl.)
Platz Name Vorname Verein      Gesamt

AK: Jg. 97 (m/w)
1. Beck, Dominik SSV Niedertopfstedt 138
2. Steinmetz, Tanja SSV Niedertopfstedt 133
3. Brunner, Hendrik SV Rockstedt 121

AK: Jg. 95/96 (m)
1 Unger, Peter SG Sondershausen 130
2. Tresselt, Patrick Drei Birken Berka 121
3. Krüger, Denis SG Sondershausen 114

AK: Jg. 93/94 (m)
1. Göpfert, Philipp SSV Niedertopfstedt 137
2. Nebe, Christian SG Greußen 132
3. Lange, Fabian SG Greußen 130

AK: Jg. 91/92 (m)
1. Windisch, Christian SSV Niedertopfstedt 142
2. Steinmetz, Thomas SSV Niedertopfstedt 121
3. Duft, Benjamin Drei Birken Berka 114

AK: Jg. 88/90 (m)
1. Grüning, Robert SSV Niedertopfstedt 141
2. Henning, Michael Göllinger Bergschützen 130
3. Koch, Sebastian Göllinger Bergschützen   88

AK: Jg. 88/89/90 (w)
1. Rach, Anne SG Sondershausen 138
2. Freytag, Viktoria SSV Niedertopfstedt 129
3. Weisheit, Daysi SSV Niedertopfstedt 109
Medaillengewinner - Disziplin Luftpistole
Platz    Name Vorname Verein      Gesamt

AK: Jg. 96/97 (m/w)
1. Beck, Dominik SSV Niedertopfstedt 146
2. Lessel, Laura SV Rockstedt 121
3. Voitl, Tim-Eric SV Rockstedt 117

AK: Jg. 93/94/95
1. Nebe, Christian SG Greußen 172
2. Göpfert, Philipp SSV Niedertopfstedt 171
3. Unger, Josef SG Sondershausen 154

AK: Jg. 91/92 (m)
1. Windisch, Christian SSV Niedertopfstedt 171
2. Keitel, Christopher SSV Niedertopfstedt 154
3. Steinmetz,Thomas SSV Niedertopfstedt 151

AK: Jg. 87/88/89/90 (m)
1. Grüning, Robert SSV Niedertopfstedt 184
2. Riedl, Christoph Göllinger Bergschützen 168

AK: Jg. 88/95 (w)
1. Freytag, Viktoria SSV Niedertpfstedt 166
2. Weisheit, Daysi SSV Niedertpfstedt 148
3. Steinmetz, Tanja SSV Niedertopfstedt 120
Medaillengewinner- KK Gewehr (auflage)
Platz Name Vorname Verein      Gesamt

AK: Jg. 92/93/94 (m)
1 Windisch, Christian SSV Niedertopfstedt 127
2. Nebe, Christian SG Greußen 124
3. Göpfert, Philipp SSV Niedertopfstedt 119

AK: Jg. 90/91 (m)
1 Steinmetz, Thomas SSV Niedertopfstedt 129
2. Koch, Sebastian Göllinger Bergschützen 118
3. Böhme, Philipp Drei Birken Berka 113

AK: Jq. 87188189 (g21
1 Grüning, Robert SSV Niedertopfstedt 132
2. Henning, Michael Göllinger Bergschützen 121
3. Riedl Christoph Göllinger Bergschützen 110

AK: Mädchen o.U.
1. Freytag, Viktoria SSV Niedertopfstedt 131
2. Rach, Anne SG Sondershausen 113
3. Weisheit, Daysi SSV Niedertopfstedt   96

Wettkämpfe mit Starts von Schützen
des SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.
I. Landesmeisterschaften GK Pistole/ Revolver am 30./31.05.2008
   in Dingelstädt
Pistole 9mm Luger
3. M. Pforr 376 Ringe/ SKL
8. R. Kämmerer 357 Ringe/ SKL
10. R. Grüning 334 Ringe/ SKL
1. K.-H. Kämmerer 365 Ringe/ SEN
10. R. Herrlitz 277 Ringe/ SEN
5. SSV Niedertopfstedt 1.061 Ringe/ o.U.
Pistole ACP.45
4. M. Pforr 371 Ringe/ SKL
9. R. Kämmerer 351 Ringe/ SKL
12. G. Grüning 328 Ringe/ SKL
1. K.-H. Kämmerer 371 Ringe/ SEN (Landesrekord)
4. SSV  Niedertopfstedt 1.050 Ringe/ o.U.
Revolver.357 Magnum
5. M. Pforr 376 Ringe/SKL
7. R. Kämmerer 358 Ringe/ SKL
2. K.-H. Kämmerer 365 Ringe/ SEN
9. R. Herrlitz 309 Ringe/ SEN
4. SSV Niedertopfstedt 1.034 Ringe o.U.
II. Finale Joschi-Cup 2008 am 08.06.2008 in Suhl
Luftpistole
1. D. Beck 17/13/ AK 10
2. T. Steinmetz 16/11/ AK 10
6. Ph. Göpfert 338// Jug.
III. Rückkampf RWS Jugendverbandsrunde am 14.06.2008 in
     Gölzau/ Sachsen-Anhalt
Olympisch- Schnellfeuerpistole
1. P. Strutz 530 Ringe
Luftpistole
1. P. Strutz 357 Ringe
IV. Kreismeisterschaften KK-Pistole/ Revolver Präzision am 14./
    15.06.2006 in Wiedermuth
KK-Pistole
1. M. Pforr 283 Ringe/ SKL
2. F. Schwarzer 271 Ringe/ SKL
2. F. Bohn 265 Ringe/ AKL
1. K.-H. Kämmerer 271 Ringe/ SEN
5. R. Herrlitz 254 Ringe/ SEN
6. R. Spiering 225 Ringe/ SEN
2. Ch. Windisch 254 Ringe/ Jug.
1. Th. Steinmetz 237 Ringe/ Jun.
1. SSV Niedertopfstedt 819 Ringe/ o.U.
KK- Revolver
1. M. Pforr 283 Ringe/ SKL
2. F. Schwarzer 254 Ringe/ SKL
2. F. Bohn 255 Ringe/ AKL
2. K.-H. Kämmerer 260 Ringe/ SEN
3. R. Herrlitz 257 Ringe/ SEN
1. SSV Niedertopfstedt 792 Ringe/ o.U.
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Am Samstag, dem 14. Juni 2008 hatte der Angelverein
Greußen 1957 e.V. zum diesjährigen Angel-ABC an die
Greußener Eisteiche eingeladen. Mehr als 40 angehende
Petriejünger wollten sich von den erfahrenen Anglern
Tipps und Tricks zum Fischfang abschauen.

Nach einer kurzen Erläuterung der Ziele des Angelns durch
die Sportfreunde des Angelvereins, auch unter Berücksichti-
gung von Aspekten hinsichtlich des Tier-, Natur- und Umwelt-
schutzes wurde ein Angel ABCQuiz durchgeführt.
Hierbei mussten zunächst Fragen zum Fischereirecht beant-
wortet werden. Anschließend war Geschicklichkeit und Treff-
sicherheit beim Zielwerfen mit der Angel gefragt. Für den ge-
zeigten Einsatz bei diesen mit Punkten bewerteten Wettkämp-
fen erhielten alle Kinder zur Belohnung kleine Preise. Der Hö-
hepunkt war natürlich das praktische Angeln unter fachkundi-
ger Anleitung der zahlreich anwesenden Mitglieder des An-
gelvereins. Die erfahrenen Angler zeigten wie Knoten gebun-
den und welche Ausrüstungsgegenstände zum Angeln benö-
tigt werden. Für strahlende Kinderaugen sorgten auch die zahl-
reich gefangenen Regenbogenforellen, Karpfen und Plötzen.
Um diese anstrengende Programm durchzustehen, gab es zur
Stärkung selbstgebackenen Kuchen und Rostbratwürste.

Der vom Jugendwart Jörg Pohlmann bestens organisierte
Jugendangeltag erfreut sich immer größerer Beliebtheit bei
den Kindern und Jugendlichen aus Greußen und Umgebung.
Alle freuen sich schon auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.
Für die vielfältige Unterstützung mit zahlreichen Sachspen-
den möchten sich der Angelverein Greußen sowie alle anwe-
senden Kinder bei allen Sponsoren ganz herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt Frau Ständer aus Grüningen,
welche jährlich den Tag des „Schnupperangelns“ mit viel En-
gagement unterstützt.

Renold Jacob, Angelverein Greußen 1957 e.V.

     Angel-ABC Grundkurs für Kinder
       und Jugendliche an den

Eisteichen

Die Grundschüler jubeln – endlich mehr Platz!
Schon lange wünschen sich die 180 Mädchen und Jungen der
Grundschule Greußen einen größeren Schulhof. Können sie doch
bei feuchtem Wetter ihren großen Abenteuerspielplatz nicht nutzen.
Da die Schule
für solche Bau-
maßnahmen
über keinerlei
Haushaltmittel
verfügt, die
Schü le rzah l
steigt und es
auf dem Schul-
hof immer en-
ger wird, richte-
te die Schulleitung einen Hilferuf an den Schulförderverein. Der
Verein, dessen Mitglieder Pädagogen, Eltern oder ehemalige Schü-
ler der Schule sind, setzt sich seit 1993 ideell und materiell für die
Verbesserung der Lernbedingungen der kleinen Grundschüler ein.
So wurden schon viele Feste und Veranstaltungen, die Anschaf-
fung von Computern, der Abenteuerspielplatz sowie die Fallschutz-

platten auf dem Schulhof
vom Schulförderverein
der Grundschule finan-
ziert.
Auch die neuerliche Bit-
te fand Gehör beim För-
derverein. Nach einge-
henderer Beratung be-
schloss der Vorstand die
Mittel für die Beschaf-
fung des Kieses und der
Pflastersteine für die 10
x 12 m große Schulhof-
erweiterung freizugeben

und dem Bewegungsdrang der Grundsschüler in den Pausen mehr
Raum zu verschaffen.
Der Fördervereinsvorsitzende Ulf Umann, der Geschäftsführer des
Greußener Baumarktes Andreas Groppe und der Schulhausmeister
Lutz Rhäsa koordinierten die zu ergreifenden Maßnahmen. Auch
die um Hilfe angesprochenen Unternehmen ließen sich nicht lange
bitten. Durch Technik des Bauunternehmers Michael Kaiser wurde
die vorgesehene Fläche geschoben und das Erdreich abtranspor-
tiert, der Chef des Landwirtschaftsunternehmens „Ziegenhof Peter“,
Dr. Wolfgang Peter, fuhr den Kies herbei und Friedrich Wiegand
von der Metallbau GmbH brachte mit dem Gabelstapler die Steine
zur Baustelle. Alles war vorbereitet und die Pflasterarbeiten konn-
ten beginnen.
Um möglichst noch vor Schuljahresende die Spielfläche an die Kin-
der übergeben zu können, starteten die Klassenelternsprecherinnen
den Aufruf: „Elterninitiative gefragt!“.
Wie schon einmal, beim Verlegen der Fallschutzmatten, meldeten
sich auch diesmal viele Väter und legten eine Samstagsschicht für
ihre Kinder auf dem Schulhof ein. Trotz strömenden Regens brach-
ten sie Hand in Hand, wie ein geübtes Team, das Pflaster ein und
machen so ihren Kindern ein schönes Geschenk zum Schuljahres-
abschluss.
Dieser große Er-
folg ist Beispiel für
die gute Zusam-
menarbeit zwi-
schen Grund-
schule, Eltern und
Schulförderverein
und vielleicht eine
Anregung für vie-
le weitere Eltern,
Mitglied im Schul-
förderverein zu
werden und durch ihre aktive Hilfe das Schulleben ihrer Kinder schö-
ner zu machen.
Unser herzliches Dankeschön gilt den oben genannten Firmen und
unseren fleißigen Vatis:
Jens Thaleiser, Jörg Benker, Jörg Sauer, Veit Weisheit, Andreas
Groppe, Uwe Gallow, Torsten John, Steffen Pohlmann, Rene Hen-
ke-Schön, Danny Trost, Mario Günther, Andreas Steinmetz, Jens
Neubert, Matthias Stubert, Jens Uwe Scharfenberg, Andre Wiegleb
Danke sagen die Schüler, Pädagogen, Elternsprecher und
der Förderverein der Grundschule Greußen
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Kinder-Kult – Ein Blick hinter den
Kulissen von „Schloss Einstein“
Schloss Einstein aus anderer Perspektive
„Schloss Einstein lebe Hoch“ – Das war das Motto der Klasse
5a des Gymnasiums „Friedrich von Hardenberg“ während
ihrer Exkursion zur Erfurter Messe.
Zum Drehort der Erfolgsserie Schloss Einstein am 25.04.2008
Früh aufstehen, zum Bahnhof laufen bzw. fahren, Abfahrts-
zeit war 09.19 Uhr.
Aufregung und Spannung machte sich bei allen Schülern
breit.
Im Erfurter Hauptbahnhof angekommen, hieß es umsteigen
in die Straßenbahn um schnellstens zur Messehalle zu kom-
men. Frau Sauerbier war auch schon ganz durch den Wind.
Aber irgendwie fanden wir doch den Weg zur Straßenbahn.
Dort angekommen wurde meine Klasse am Teich fotografiert.

Diamantene und grüne Abiturfeier in Greußen - Lorenz Eyck

Sie haben gemeinsam seit 1940 die Oberschule
besucht und während des Krieges etliche Mäd-
chen und Jungen in ihre Klasse aufgenommen,
die in Großstädten ausgebombt oder auf der
Flucht waren. Acht von ihnen (1 Mädchen und 7
Jungen) konnten 1948 das erste Abitur in der
Schulgeschichte Greußens ablegen. Und aus
allen ist mit Mühe und Zuversicht etwas gewor-
den: Professor, Doktor, Oberstudienrat, Oberleh-
rer, Ingenieur etc.

Die über 30 Schüler dieser Klasse sind Vorreiter
und Bewahrer in mehrfacher Hinsicht. Nach 1945
und später in alle Winde verstreut, finden sie sich
seit 1993 fast jährlich zum Klassentreffen in un-
serer Stadt ein. Fünfzehn Mal ist es ihnen bis
heute gelungen, auch wenn sich ihre Reihen al-
tersbedingt lichten.
Sie nutzten für die Termine ihrer Treffen Feiern
der Stadt, zum Beispiel die Stadtfeste 2003 und
2007, Feierlichkeiten der Kirche, die Goldene
Konfirmation 1994 und die Diamantene 2004
sowie Schulfeste, wie 50 Jahre Abitur 1998 und
70 Jahre Jubiläum ihrer Schule in der Neustadt
im Jahre 2001.

Ich glaube, sie gehören in das Guinnessbuch der Rekorde, die
Greußener Schülerinnen und Schüler des Schuljahrganges 1929/30.

Und dieses Jahr trafen sie sich zum 15. Mal aus Anlass des 60-jährigen Abiturjubiläums.
Die diamantenen Abiturienten feierten am 19. Juni im Kulturhaus gemeinsam mit den diesjährigen Reifeprüflingen.
Bei 60 Jahren Alterunterschied ist das fast wie ein Treffen der Urgroßeltern mit den Enkelkindern.
Den Jungen viel Glück und Erfolg in ihrer Entwicklung und den Alten gute Gesundheit und noch viele Wiedersehen in unserer
schönen Stadt Greußen. Lorenz Eyck

In der Halle angekommen bekamen wir Armbänder und durften
über „Schloss Einstein“ einen kurzen Film schauen. Dann gin-
gen wir in das Kindermedienzentrum auf das Messegelände.
Nun ging es endlich, das Ziel schon vor Augen, zum Drehort der
Ki.Ka-Serie. Bevor alle Kulissen in Augenschein nehmen konn-
ten, sahen sich die Schüler gruppenweise im Schneideraum um.
Hier konnte man hautnah miterleben, wie sich während der Auf-
zeichnung einer Reportage z.B. Farben und Ton verändern las-
sen. Man konnte es Gewittern und die Mitschüler rotieren las-
sen. Im Kameraraum durfte jeder Schüler und natürlich auch
jede Schülerin einmal selbst die Kamera bedienen oder am Licht-
pult spielen. Außerdem konnten wir Regisseur spielen und in
der Eisbox Nachrichten vorlesen. Man erklärte uns den Aufbau
der Sendung und wie man einen Film dreht.

Anschließend kam der für viele interessantere Teil: Die Dreh-
räume und Kulissen. Die Cafeteria sah verlockend aus. Wusstet
ihr dass in dem Speisesaal die Leckerein alle aus Gummi sind?
Oder dass es dort gar nicht regnet sondern nur in einem Was-
serschlauch Löcher sind?
Auch das Lehrerzimmer, die Schülerbar und die Klassenzimmer
konnten besichtigt werden. Im Klassenzimmer von „Schloss Ein-
stein“ beantworteten wir einige Fragen zur Sendung.
Ein technischer Höhepunkt war die Vorstellung der Dolby 5.1
Surround Anlage. Man konnte damit Geisterstimmen durch den
Raum schweben lassen. Nichts für schwache Nerven! Mit vielen
neuen Eindrücken ging es zurück zum Messegelände. Nun konn-
te wir uns dort frei bewegen und an verschiedenen Spielen teil-
nehmen. Anschließend fuhren wir mit der Straßenbahn bis zum
Anger und gingen zum Hauptbahnhof. Hier hatten wir noch eine
Halbe Stunde Zeit und konnten uns Essen und Trinken kaufen,
bevor wir die Heimreise antraten. Die Zugfahrt zurück gestaltete
sich sehr lustig, weil alle zufrieden und in guter Stimmung waren.
Die gesamte Exkursion war ein voller Erfolg. Ich denke, wir wür-
den alle gern nochmal nach Erfurt fahren. Unser Dank gilt allen
Mitwirkenden sowie Frau Lappöhn und unseren Lehrerinnen Frau
Sauerbier und Frau Nuschke, die das alles möglich gemacht
haben.
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Veranstaltungen zum
Jubiläum Städtisches
Freibad Greußen
Der MTV 1861 Greußen führt mit Unterstützung
der Stadtverwaltung Greußen Veranstaltungen zum
75jährigen Bestehen des Städtischen Freibades
durch zu denen wir recht herzlich einladen.

Freitag, den 15.08.08
 34. Greußener Flutlichtturnier im Wasserball
als „Walter Skuplik Gedenkturnier“ mit 6 Mannschaften
Beginn: 19.30 Uhr
 DISCO ab 21.30 auf der Freibadwiese im Festzelt

Sonnabend, den 16.08.08
 „Spiel ohne Grenze“ im Wasser
Da bekanntlich Wasser keine Balken hat ist mit 6 Mannschaf-
ten aus Clingen, Grüningen und Greußen viel Spaß vorprogram-
miert. Die gastgebenden Wasserballer haben Fußballer und
Fußballerinnen und Freunde der Feuerwehr zu einem lustigem
Wettkampf herausgefordert. Beginn: 14.30 Uhr

Weiter kommen die Kinder und Jugendlichen mit Spielen im
und am Wasser auf ihre Kosten, für die Besten winken viele
Preise. Gegen 15.00 Uhr wird die Kinderolympiade gestartet,
alle können teilnehmen.
Eine Hüpfburg und ein Spielmobil stehen ebenfalls für die uner-
müdlichen Knirpse zur Verfügung.
Eintritt ist für Zuschauer und Teilnehme bei laufendem Bade-
betrieb frei !!!!!!

Sonnabend, den 16.08.08
 Große Abend- und Abschlussveranstaltung
mit der Gruppe „SPHINX“ mit LIVE–Musik auf der Wiese
im Festzelt. Beginn: 20.00 Uhr

Für das leibliche Wohl wird rundum bestens gesorgt!

Schöne Kindergartenzeit - ade!
Auf den letzten Drücker mußte die Planung noch mal geändert
werden und kurz entschlossen, dank der Flexibilität der Erziehe-
rinnen und Eltern, ging die Abschlußfahrt der Spatzengruppe des
Kiga Sonnenkäfer in Greußen zur wunderschönen EGA. Mit der
Straßenbahn kamen wir - Kinder, Erzieherinnen und Eltern - in Er-
furt auf der EGA an. Dort gab es viel zu erkunden.
Tante Birgit und Tante Roswitha haben sich für die
Kids eine schöne Abschiedszeremonie ausgedacht.
Die Kleinen bekamen Minizuckertüten und für die
Schulanfänger hatten sie, nach langjähriger Tradi-
tion, für jeden ein kleines Sorgensäckchen mit ei-
ner Sorgenpüppchen-familie darin.
Bei der Geschichte, die Tante Birgit dazu erzählte,
bekamen sogar die Eltern eine Gänsehaut. Natür-
lich wurde auch unser Geburtstagskind Johannes
beschenkt und mit einem Ständchen gefeiert.
Danach bestaunten wir die schönen bunten Falter
im Schmetterlingshaus.
Nach anschließender Stärkung durch Mini-Pizza
und Würstchen hatten die Kinder wieder Power und
konnten sich im Freibad und auf dem Spielplatz rich-
tig austoben. Auch Tante Birgit hat es sich nicht neh-
men lassen, mit ihrer Kinderschar die Wasser-
rutsche zu erproben. Die Kinder fanden´s klasse.
Mit der Bahn ging´s dann auch wieder zurück nach
Hause. Das war ein rundum gelungener Tag, der
den Schulanfängern in schöner Erinnerung bleibt.

Für die schöne und ereignisreiche Kindergartenzeit, die liebevolle
Betreuung und die ausgezeichnete Vorbereitung auf die Schule
haben sich Tante Roswitha und Tante Birgit ein großes Danke-
schön verdient.

Es war eine tolle Zeit!
Danke sagen Pascal, Aylin, Johannes, Viktoria,

Fabian, Lisa, Tim, Lea und ihre Eltern.
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             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
10.07. Herrn Horst Bachmann .................. zum 75. Geburtstag
17.07. Herrn Werner Eisenkrätzer ............ zum 93. Geburtstag
21. 07. Herrn Bernd Leuckfeld .................. zum 65. Geburtstag
22.07. Frau Irmgard Burchhardt ............... zum 70. Geburtstag
23.07. Frau Gertraud Wünsche ................ zum 70. Geburtstag
24.07. Frau Lucie Werner ......................... zum 87. Geburtstag
24.07. Frau Magdalene Wüstemann ......... zum 84. Geburtstag
25.07. Herrn Herbert Böffel ...................... zum 70. Geburtstag
25.07. Frau Renate Meißner ..................... zum 70. Geburtstag
27.07. Frau Charlotte Fleischmann ........... zum 87. Geburtstag
28.07. Frau Martha Liedloff ...................... zum 70. Geburtstag
31.07. Herrn Gerhard Gräbenteich .......... zum 83. Geburtstag
31.07. Frau Ingeborg Kranhold ................ zum 80. Geburtstag
Grüningen
11.07. Frau Luise Leukefeld .................... zum 91. Geburtstag
24.07. Frau Heidemarie Hahn ................. zum 65. Geburtstag
26.07. Frau Ilona Busse .......................... zum 65. Geburtstag
29.07. Frau Margot Schönknecht ............ zum 96. Geburtstag
Clingen
10.07. Herrn Friedrich Lange ...................zum 65. Geburtstag
12.07. Frau Irmgard Billert ........................zum 81. Geburtstag
12.07. Herrn Manfred Schulz ...................zum 65. Geburtstag
20.07. Herrn Klaus Lautenschläger ..........zum 75. Geburtstag
28.07. Frau Martha Dietze........................zum 81. Geburtstag
28.07. Herrn Willi Kirchner ...................... zum 75. Geburtstag
28.07. Herrn Walter Pilz .......................... zum 65. Geburtstag
Obertopfstedt
11.07. Frau Heidemarie Bracke ................ zum 65. Geburtstag
29.07. Frau Hella Kiel ............................... zum 70. Geburtstag
Wasserthaleben
14.07. Frau Atja Beck ............................... zum 75. Geburtstag
Westgreußen
15.07. Frau Magdalena Mucke ................. zum 82. Geburtstag
15.07. Frau  Anna Etzel ............................ zum 81. Geburtstag
19.07. Frau Susanne Schieke .................. zum 70. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulierenKirchliche Nachrichten
Evangelische Kirche
Gottesdienste:
13.7. 09:30 Uhr Seniorenzentrum Greußen
13.7. 09:15 Uhr Pfarrhaus Clingen
13.7. 10:30 Uhr Kirche Wasserthaleben
20.7. 09:00 Uhr Gottesdienst Kirche Trebra
20.7. 10:00 Uhr Taufgottesdienst Kirche Niederbösa
20.7. 14:00 Uhr St. Martini Kirche Greußen
27.7  09:30 Uhr Gd. mit Heiligem Abendmahl St. Martini Kirche Greußen
27.7. 09:15 Uhr Pfarrhaus Clingen
27.7. 13:00 Uhr Kirche Westgreußen
03.8. 09:30 Uhr St. Martini Kirche Greußen
10.8. 09:30 Uhr St. Martim Kirche Greußen
10.8. 09:15 Uhr Pfarrhaus Clingen
10.8. 10:30 Uhr Kirche Wasserthaleben
17.8. 09:30 Uhr St. Martini Kirche Greußen
24.8. 09:30 Uhr Gd.mit Heiligem Abendmahl Seniorenzentrum Greußen
24.8. 09:15 Uhr Pfarrhaus Clingen
24.8. 13:00 Uhr Kirche Trebra
24.8. 13:00 Uhr Kirche Westgreußen
24.8. 14:00 Uhr Kirche Niederbösa
31.8. 10:00 Uhr Festgottesdienst zum Schuljahresbeginn St. Martini Kirche

Greußen
Veransaltungen:
16.7. 14:00 Uhr Frauenkreis Clingen
24.7. 19:00 Uhr Kirchenstammtisch Wasserthaleben
28.8. 19:00 Uhr Kirchenstammtisch Wasserthaleben

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste :
sonntags 09.30 Uhr   2. + 4. Mitt-
woch 19.30 Uhr

Katholische
Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
Sa., 12.07. 16.30 Uhr

Gottesdienst in
Großenehrich

So., 13.07. 08.30 Uhr Hl. Messe
in Greußen

Di., 15.07. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Do., 17.07. 14.30 Uhr Seniorenmesse, anschl. Kaffeetafel
Sa., 19.07. 16.30 Uhr Gottesdienst in Großenehrich
So., 20.07. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
Di.,  22.07. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Fr., 25.07. 18.00 Uhr „Annenwallfahrt“ nach Bliederstedt - mit

                 oekumen. Kirchenchor aus Greußen, anschl.
    gemütl. Beisammensein bei Bier und Brätl

So., 27.07. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
Di.,  29.07. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Sa., 02.08. 18.00 Uhr Vorabendmesse in Greußen
So., 03.08. 08.30 Uhr Keine Hl. Messe in Greußen
Di., 05.08. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Sa., 09.08. 18.00 Uhr Vorabendmesse in Greußen
So., 10.08. 08.30 Uhr Keine Hl. Messe in Greußen
Di., 12.08. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Sa., 16.08. 18.00 Uhr Vorabendmesse in Greußen
So., 17.08. 08.30 Uhr Keine Hl. Messe in Greußen
Di., 19.08. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen

•  Jugendabend je nach Absprache
•  Ökumenischer Chor: Probe dienstags ,19.30 Uhr in der Herrenstraße
•  Türkollekte:  1. Sonntag im Monat „Baukollekte“
• Tel.: Herr Pfarrer Albrecht: 0 36 32/ 54 32 38;  Kath. Pfarramt Greußen
    0 36 36 / 70 34 43; Frau Sieling: 0 36 36/77 88 55
•  Kirchenreinigung:

ab 18.07. Gruppe 5,  ab 01.08. Gruppe 6, ab 15.08. Gruppe 1
•  Wichtige Information!

Ab August 2008 findet die „Sonntagsmesse“ als Vorabendmesse
samstags um 18.00 Uhr statt. (voraussichtlich für 1/2 Jahr)

Besten Dank den Gratulanten,
die mir so viel Schönes sandten.

Für die zahlreich entgegengebrachten
Glückwünsche, Blumen, Geschenke und
anderen Zuwendungen anlässlich meiner

Jugendweihe
möchte ich mich bei allen auf das

Herzlichste bedanken.

           Tobias Weise
Greußen im Mai 2008

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

ACHTUNG – Sommerpause
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:
Do., 21.08.2008
Redaktionsschluß: Fr., der 15.08.2008
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Der 28. Juni 2008 wurde –
Dank unserer lieben Familie, unseren Freunden, Verwandten

und Bekannten – zum schönsten Tag in unserem Leben.

Wir möchten uns ganz herzlich für all die lieben Glückwünsche,
schönen Geschenke und Geldzuwendungen, die vielen Blumen

und unvergesslichen Überraschungen
anlässlich unserer

Hochzeit
bedanken.

Ein ganz besonderes Dankeschön gilt unseren Eltern,
Trauzeugen und Backfrauen, die uns in Vorbereitung dieses

Tages tatkräftig unterstützt haben sowie unseren Freunden und
Bekannten, die mit ihrem Ideenreichtum unsere Junggesellen-

abschiede, unseren Polterabend und natürlich die Hochzeitsfeier
zu einem unvergesslichen Erlebnis für uns haben werden lassen!

Danke! Es ist schön, dass es Euch gibt!
Desweiteren bedanken wir uns bei unserer Standesbeamtin

Frau Dießl und Pfarrer Heinrich für die wunderschönen
Trauungen, bei dem Team des Partyservice Finke für

die Bewirtung und das hervorragende Essen,
beim Blumenladen Gänseblümchen, bei unserer Frisöse

Liane W., bei unserem Bruder Timo für die wunderschöne
Kutschfahrt und bei der Partyband „SPHINX“ sowie

DJ Christian W. für die tolle musikalische Umrahmung!
Wir sagen Danke an alle, die zum Gelingen

dieses Tages beigetragen haben.

         Mathias & Kathleen Goymann
geb. Braune

                     Greußen, Obertopfstedt und Alsfeld im Juni 2008

Suche Wohnung in Greußen
bis 55 m2, Tel.: 01734068960

Verkaufe: 1 Flanschmotor
380V/ 0,25 kW /1400 UpM, 10,-€,
1 Getriebemotor 220V/ 0,55 kW
/ 125 UpM, 30,-€,1 Kompressor
m. Scheibe f. W50,15,-€, 2 Venti-
latoren, verz.,380V/ 25W, je15,-€,
1 Baustrom-Zählerschrank,
Blech, verschließbar 20,-€, 2
Werkzeugschränke, verschließ-
bar, passend f. VW Transporter je
25,-€,1 Stahltür, verzinkt, H 1,80
m, B 1,04 m 15,-€
Tel.: 036370/ 40263

Verkaufe: großen Dieselkraft-
stromerzeuger, neuwertig, 1 Jahr
alt, und ca. 60m2 Spaltklinker, hell-
blau glasiert, geeignet zum Fliesen
vom Pool, preiswert abzugeben.
P.n.V., Tel.: 017696111272

Alles rund um den Verleih
von PC-, PS2 Games und DVD

ab sofort auch Play-Station 3-Spiele
im Sportpark Greußen

www.mediathek-greussen.de

Das Glück war Euch hold,
aus Silber wurde Gold.
Alles Liebe und Gute zu Eurem
Jubiläum wünschen von
ganzem Herzen die Kinder
     Conny und Frank
    Sabine und Andreas
   Frank und Kerstin sowie
  Enkelkinder Ronny u. Diana
 Nadine und Thomas
Yvonne und Sven
Tanja, Nicole und Thomas

Clingen, den 10.07.08

• Schiebe- und Klapptüren
• Roll- und Pendeltüren
• Spannrahmen
• Rollos, Dachfensterrollos
• Lichtschachtabdeckungen
• Hunde- u. Katzenklappen

●  In allen RAL-Farben !
●  Auch Sonderformen wie
     Rund- und Stichbögen,
     Kreis oder Dreieck
●  unterschiedliche Gewe-
     besorten wie Pollen-,
     Sicht-, Elektrosmog-,
     Polyester-, Feinmasch-
     und Edelstahlgewebe

99634 Straußfurt • Mühlenstraße 1
Tel.: 03 63 76/ 6 03 94    Fax 03 63 76/ 5 23 66

Insektenschutz
 auf Maß gefertigter

Insektenschutz

Insektenschutzgitter
Für Fenster und Türen.  Nach Maß.

● Treppenrenovierung
● Haustüren und Innentüren
● Holz- und Kunststoff-Fenster
● Verglasung
● Insektenschutz

Helbeeck 1 • 99718 Greußen
Tel. 03636/ 700269    mobil 0170/ 4090272    Fax 03636/ 700268

GLAS-SERVICE
THOMAS KÜHNERT

GLAS-SERVICE
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Praxisurlaub
Zahnarztpraxis
Cornelia Friebel

   vom 11.08.2008
     bis 26.08.2008
Steinweg 13 • Greußen

Vertretung: Zahnärzte im Ort

Praxisurlaub
   vom 21.07.2008
     bis 08.08.2008

Dr. med.
C. Kleimenhagen

FÄ für Allgemeinmedizin

Nordhäuser Str.9 • Greußen

Vertretung: Ärzte am Ort

Praxisurlaub
vom 04.08.2008
  bis  20.08.2008

Dr. Sylvia Hagen
Fachärztin für

Allgemeinmedizin

Markt 32 • Greußen

Vertretung: Ärzte am Ort

Praxisurlaub
vom 11.07.2008
bis  28.07.2008

Dipl. med. Ingo Bräuer
FA für Allgemeinmedizin

Greußen • Gartenstr. 1
Vertretung:

Allgemeinmediziner am Ort

Praxisurlaub
vom 14.07.2008
bis  21.07.2008

Dr. H. S. Peter
FÄ für Kinderheilkunde

Steinweg 11 • Greußen

Vertretung: Ärzte am Ort
Kinderarzt Fr. Dr. Husung, Weißensee

Neue Termine für PräventionskurseNeue Termine für PräventionskurseNeue Termine für PräventionskurseNeue Termine für PräventionskurseNeue Termine für Präventionskurse
Info unter 03636 - 703490

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.physiotherapie-kloetzke.de

Praxis für Physikalische Therapie
Martina und Uwe Klötzke

Lindenstraße 12 • 99718 Greußen

Erfurter Str. 17 •  99718 Greußen

Tel+Fax: 03636/ 70 32 15

Gasthaus „Zum Felsenkeller”
Familie Gräfe

„Zum Felsenkeller”

Besuchen Sie unser Gasthaus und genießen
Sie unsere gutbürgerliche Küche.

Wir liefern für Sie auch gern abwechslungs-
reiche Büffets außer Haus.

Greußen
Bahnhofstraße 13a, Tel.: 03636/ 77 84 33

Beratung vor Ort: Mo.-Fr. 15.00 - 17.30 Uhr

Ferienkurse!
• individuelles Eingehen auf die Bedürfnisse der
Kinder und Jugendlichen

•Motivierte und erfahrene Nachhilfelehrer/-innen

Aufholen, Auffrischen, Aufbauen!

Greußen • Töpfermarkt 12
Tel: 0 36 36 / 70 34 11

Ebeleben • Markt 18
Tel: 03 60 20 / 8 00 09

Wir beraten Sie gern,
fragen Sie uns!

Inh. Frank Kunze

Der zuverlässige Partner für Ihre Augen

Ist Ihre Ersatzbrille noch
in Ordnung?!

Wir machen Urlaub

Ist Ihre Ersatzbrille noch
in Ordnung?!

Wir machen Urlaub
von  Mo 14.07.08
bis  Sa 26.07.08

    Ab Montag, dem 28.07.08
   sind wir wieder gern für Sie da!

Musikschule/ Studio
www.musiker-toepfer.de

Tel.: 0363 / 70 33 94






